
KELHEIM.An diesemWochenende geht
es für das Luftpistolen-Bundesliga-
Team Kelheim-Gmünd um alles: das
Viertelfinale um die DeutscheMeister-
schaft steigt am Samstagvormittag,
das Halbfinale am Abend und das Fi-
nale am Sonntag – „vorausgesetzt, wir
kommen durch“, sagt Teamchef Flori-
anMarkl.

Die Mannschaft des SV Kelheim-
Gmünd hat sich in der Vorrunde als
Zweitplatzierte für das Finale qualifi-
ziert und muss im Viertelfinale gegen
den Dritten aus dem Norden ran, ge-
gen den SV Kriftel. „Das Viertelfinale
ist erfahrungsgemäß der schwerste
Wettkampf des Jahres“, sagtMarkl. Bei
diesem Wettkampf sind nahezu alle
Regeln außer Kraft gesetzt, denn die
nervliche Anspannung ist bei keinem
anderen Match so hoch. „Gottlob auch
bei den Gegnern.“

Es stehen zwei der drei verpflichte-
ten Ausländer zur Verfügung: Damir
Mikec aus Serbien und Tomoyuki
Matsuda aus Japan. Jindrich Dubovy
hat eine sportliche Verpflichtung in
Tschechien. Darüber hinaus stehen
Manuel Heilgemeier, Phillip Grimm,
Monika Karsch, Michael Bittner und
Tobias Piechaczek am Stand. „Alle un-
sere Schützen sind in einer soliden,
stabilen Form und werden Ihre Leis-
tung abzurufenwissen.“

„Unser Ziel ist die Titelverteidi-
gung, dazu müssen wir dreimal je drei
Punkte holen. So einfach ist das.“ Das
Team müsse das Viertelfinale überste-
hen und danach „Gott mit uns“. „Es
spielt keine Rolle gegen wen wir dann
im Halbfinale drankommen, es ist we-
der die SGI Waldenburg noch der SB
Broistedt leicht zu schlagen. Wir wer-
den unseren eigenen Weg gehen, uns
auf unsere Stärken verlassen und uns
wenig um den Gegner kümmern. Wir
interessieren uns auch nicht für die
Hochrechnungen irgendwelcher
selbsternannten Experten auf Face-
book.“ Die Mannschaft habe in der
Vorbereitung alles dafür getan zu sie-
gen. „Jetzt kann das Finale kommen,
wir freuen uns darauf!“

Gmünd
zielt auf
dieKrone
FINALEWochenende der Ent-
scheidung für die Bundesli-
ga-Luftpistolen-Schützen

Der Doppel-Weltmeister und sechsfa-
cher Sieger bei Weltcups Tomoyuki
Matsuda ist dabei. Foto: dpa/Archiv

SCHIERLING/LANGQUAID. Das erste
Spiel in der Aufstiegsrunde zur Be-
zirks-Oberliga konnten die Baskets
Schierling/Langquaid gegen den FC
Tegernheim II mit 68:56 Punkten für
sich entscheiden.

Von Anfang setzte sich das Team
von Spielertrainer Martin Walter ab
und nach dem ersten Viertel stand es
20:15. Zur Halbzeit lag das Team sogar
mit sechs Punkten vorn – 39:33. Flori-
an Winter, Topscorer mit 19 Punkten,
traf drei Dreier und die Hälfte seiner
Freiwürfe. Tobias Blaha konnte seine
Schnelligkeit immer wieder ausspie-
len und kam auf insgesamt 14 Punkte.
Fast jeden Rebound holte sich Daniel
Türk und traf zehn Punkte. Jan Heling
und Florian Münzberg schafften je
acht Punkte gegen die zum Schluss
überforderten Tegernheimer. Das
kommentierte der Kapitän der Tegern-
heimer mit den Worten: „Ihr seid ein-
fach zu athletisch.“ Weiter trafen für
die Laabertaler: Eduard Schwab 4, An-
dreas Westermeier 3 und Martin Wal-
ter. Am morgigen Sonntag um 14 Uhr
kommtmit dem SV Schwarzhofen der
Vorletzte der Bezirksoberliga in die
Turnhalle nach Langquaid. Da wird
sich zeigen, ob sich ein Erfolg wieder-
holen kann, zumal Jan Heling und To-
bias Blaha direkt von ihrem Boblehr-
gang aus Berchtesgaden anreisen.

Die Baskets
siegen sicher
AUFTAKTSIEGBasketball-Team
Schierling/Langquaid feiert
einen 68:56-Erfolg.

HIENHEIM. Der Kreisklassen-Neuling
SV Hadrian Hienheim geht den Rest
der RückrundemitMichael Koslowski
als Trainer an. Der Mühlhausener war
in den vergangenen Jahren als Tor-
wartcoach in Hienheim tätig und soll
die Mannschaft jetzt zum Klassener-
halt führen. Auch für die nächste Sai-
son haben Abteilungsleiter Fritz Kut-
scher und sein Team die Weichen be-
reits gestellt. Hans-Peter Liedl (44)
wird das Teamübernehmen.

Kutscher und seine beiden Abtei-
lungsleiterkollegen Georg Finzl und
Alexander Reichmann führten mehre-
re Gespräche mit dem Kelheimer
Hans-Peter Liedl, der imMoment noch
den Tabellenvorletzten der A-Klasse
Kelheim, den FC Hausen trainiert. Die
Chemie stimmte, das zeigte sich auch
in einem Gespräch mit dem Mann-
schaftsrat. So wird Liedl, der für den
SC Kelheim in der Bezirksliga spielte
und vor dem FC Hausen den SC Kel-
heim und die Spielvereinigung Kapfel-
berg trainierte, ab der neuen Saison die
Hienheimer übernehmen, „dann hof-
fentlich noch als Kreisklassist“, wie
Fritz Kutscher betonte.

Schlechte Ausgangslage

Die Hienheimer stehen als jüngste
Mannschaft der Kreisklasse derzeit auf
dem Relegationsplatz 12, punktgleich
mit Herrngiersdorf einen Rang darun-
ter und fünf Punkte entfernt vom ret-
tendenUfer.

Der erste Teil der Saison hatte Licht
und Schatten, so gewann das Team ge-
gen den SV Ihrlerstein zuhause, holte
gegen Abensberg ein Unentschieden
und hatte Sandharlanden am Rand ei-
ner Niederlage. Doch drei Siege sind
bisher einfach zu wenig und gerade
die unfassbare 1:7-Niederlage am drit-

ten Spieltag beim Tabellenletzten tat
dem SV Hienheim sehr weh. „Die
Punkte fehlen uns jetzt“, sagt Kut-
scher. Zudem sei die Personaldecke
sehr dünn, was man auch an der zwei-
ten Mannschaft sah, die schließlich
aus dem Spielbetrieb zurückgezogen
wurde.

Für den Übergang

Dass es nun doch noch klapptmit dem
Klassenerhalt, dafür soll Michael Kos-
lowski sorgen. Der Mühlhausener
übernimmt das Team bis zum Ende

der Saison und wird danach wieder als
Torwarttrainer weitermachen.

Um genügend Kondition für den
Rest der Rückrunde zu haben, bittet
Koslowski die Mannschaft schon seit
einigen Wochen regelmäßig zum
Lauftraining. „Unsere Spieler müssen
jetzt den Ernst der Lage erkennen und
wie in den Relegationsspielen zum
Aufstieg an einem Strang ziehen, dann
schaffen wir das auch“, so Kutscher. In
der neuen Saison will Hienheim wie-
der Kreisklasse spielen und eine neue
zweiteMannschaft aufbauen. (zar)

Hans-Peter Liedl übernimmt
inHienheimals Trainer
PERSONALIEDer SVHadrian
will sich in der Kreisklasse
behaupten. Ab kommender
Saison soll der bisherige
Coach des FCHausen auf
dem Platz Regie führen.

Hans-Peter Liedl wechselt nach Hienheim. Foto: SC Kelheim/Archiv

LANGQUAID/KELHEIM. Da war die Freu-
de groß: Mit einem überraschenden
Doppelerfolg in der Halle endete der
Wettbewerb in der Sonderrunde der
U9-Junioren in diesem Jahr. Die Acht-
und Neun-jährigen Nachwuchskicker
des TSV Langquaid holten sich den
Kreismeister-Titel souverän gegen
fünf weitere Mitbewerber um die Hal-
lenkrone. Auf Platz zwei landete das
Team des ATSV Kelheim. Aufgrund
des torlosen Unentschiedens gegen
den SC Landshut-Berg im letzten Spiel
entschied schließlich das bessere Tor-

verhältnis für die Donaustädter.
Die Siegerehrung nahmen die BFV-

Offiziellen Günther Windisch und
Thomas Daffner in der Spardahalle in
Landshut vor.

Doppelerfolg für dieU9-Nachwuchskicker
SIEGER Langquaids U9-Juni-
oren holen vor demATSV
Kelheim denHallen-Kreisti-
tel in Landshut.

Grund zum Lachen hatten die U 9-Teams des TSV Langquaid (weiße Trikots)
mit ihrem Trainerduo und auch der Zweitplatzierte ATSV Kelheim (grüne Tri-
kots) nach der Siegerehrung der Hallenkreismeisterschaft Foto: Steiner

SIEGENBURG. Heute und morgen sind
Großkampftage für die Billardfreunde
Mühlhausen. Dabei stehen vier Mann-
schaften im Einsatz. Bereits am heuti-
gen Samstag erwartet die dritte Mann-
schaft in der Kreis-Klasse A den BSV
Ergolding IV zum Heimspiel. Anstoß
17 Uhr. Die vierte Mannschaft in der
Kreis-Klasse B reist dagegen zum BSV
Fortuna Pfeffenhausen II. Spielbeginn
ist hier bereits um 14.30 Uhr. Abfahrt
13.45 Uhr. Morgen, Sonntag bestreitet
die Jugend-Liga den dritten Spieltag.
Dazu erwartet die erste Mannschaft
den SC Dingolfing, während die zwei-
te Mannschaft beim BSV Ettenkofen
antreten muss. Spielbeginn ist hier je-
weils um 14 Uhr. Abfahrt 13 Uhr Bil-
lardheim. (zfi)

Großkampftage
imBillard

ABENSBERG.Nachdem das Heimspiel –
die Bayerischen Einzelmeisterschaften
in Abensberg Ende Januar – erfolg-
reich bestritten wurde, wartet jetzt auf
die vier TSV-Athleten Franz Huber, Fa-
bian Popitschko, Raffaela Igl und Lau-
ra Harroider der nächste Schritt: Am
Wochenende steht die Süddeutschen
Einzelmeisterschaft in Pforzheim, Ba-
den, an.

Am heutigen Samstag machen die
männlichen Vertreter den Anfang. Ab
etwa 11 Uhr werden in der Sporthalle
der Konrad-Adenauer-Realschule in
Pforzheim die ersten Kämpfe ausgetra-
gen.

Dabei kämpfen die Sportler aus den
Landesverbänden Bayern, Baden und
Württemberg um die Qualifikation
für die Deutschen Judo-Meisterschaf-

ten in Herne. Qualifiziert ist ein Ath-
let, wenn er sich am Ende in der Ab-
schluss-Tabelle auf einem der Ränge
eins bis vier der jeweiligen Gewichts-
klasse wiederfindet kämpft. Bei den
Wettkämpfen der Frauen gilt das Glei-
che. Die sind dann am Sonntag zur sel-
ben Zeit am selben Ort. Ausrichter der
Meisterschaftsrunde sind die Judo-
freunde Pforzheim e.V.

TURNIERVier Abensberger treten in Pforzheim an / Qualifikation für DeutscheMeisterschaft

Judokakämpfenbei Süddeutscher

KELHEIM. Am heutigen Samstag um 20
Uhr tritt der ATSV beim Spitzenreiter
der Bezirksliga Ost an. Mit nur einer
Niederlage stehen die Gastgeber aus
Naabtal souverän an der Tabellenspit-
ze.

Dassman sich im Spiel gegen Naab-
tal keine Fehler erlauben darf, merk-
ten die Kelheimer bereits im Hinspiel.
Gerade die jungen Spieler der Bayerli-
ga A-Jugend bestrafen diese mit einfa-
chen Gegenstoßtoren. Diesen Rück-
stand aufzuholen gestaltet sich dann
enorm schwierig. Keine Möglichkeit
hatte Trainer Prudil seineMannschaft,
nach der schwachen Vorstellung ge-
gen denOHC, auf den Gegner vorzube-
reiten. Aufgrund der Schulferien stand
den Kelheimern die Trainingsmög-
lichkeit in Saal nicht zur Verfügung.
Die Siegchancen gegen den Favoriten
aus Naabtal sind vermutlich recht ge-
ring. Die Kelheimer wollen, im Hin-
blick auf die kommenden wichtigen
Spiele, jedoch zu alter Leistung zu-
rückfinden.

Unterwegs zu
Spitzenreiter
SCHWERATSV-Handballer
spielen bei Aufstiegsfavorit.
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ERGEBNISSE UND TABELLE

Paarungen: Spvgg Landshut – DJK Altdorf 1:0,
SC Landshut-Berg – TSV Langquaid 1:0, TSV
Haarbach – ATSV Kelheim 1:3, Landshut-Berg –
Spvgg Landshut 0:0, Kelheim – Altdorf 1:0,
Langquaid - Haarbach 1:0, Spvgg Landshut –
Kelheim 1:1, Haarbach – Landshut-Bergg 2:1, Alt-
dorf – Langquaid 0:2, Haarbach – Spvgg Lands-
hut 0:0, Langquaid – ATSV Kelheim 2:1, Lands-
hut-Bergg – Altdorf 2:1, Langgqquaid – Sppvgggg
Landshut 1:0, Altdorf - Haarbach 0:2, Kelheim –
Landshut-Berg 0:0.

Tabelle: 1. TSV Langquaid II 5 6:2 12; 2. ATSV
Kelheim II 5 6:4 8; 3. SC Landshut-Bergg II 5 4:3
8; 4. TSV Haarbach II 5 5:5 7; 5. Spvgg Landshut
II 5 2:2 6; 6. DJK-SV Altdorf II 5 1:8 0.
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